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* O , K.Nr . 269 , 2. Tlatt .

Die ſtolze Gräfin .
Roman nach fremdem Motiv .

Von Max von Weißenthurn .
( Nachdruck verboten . )

49 ( Fortſetzung . )
zHol ſie der Teufel , murmelte der Baron , während er

das Blatt in ſeinen Händen zerknitterte . „ Was zum Teufel
meint ſie damit ? Ich dachte , ich habe ſie beruhigt , und wie
in aller Welt iſt es ihr gelungen , meine Adreſſe ausfindig
zu machen ? “

Haſtig durchblickte der Baron das Schreiben zum zweiten
Male , offenbar enthielt es nicht jene Mittheilung , welche er
ſuchte , und die Hände in die Rocktaſche ſteckend , ſchritt er mit
umdüſterter Miene im Gemache auf und nieder .

ardch wollte , ich hätte ſie nie geſehen ; mir gefällt die
Auffaſſung nicht , welcher ſie ſich plötzlich hingibt ; ich möchte
wiſſen , wie ſie auf den Einfall gerathen ! Jedenſalls ſehe
ich mich in der peinlichſten Verlegenheit . Pab , das iſt nur ,
weil ſie annimmt , mich auf dieſe Weiſe zu Allem beſtimmen
zu können , was ſie will ! Möchte übrigens wiſſen , wie ſie
den Namen und die richtige Adreſſe erfahren . O, dieſe
Weiber , ſie ſind zu Allem fähig , wenn ihr Blut in Wällung !
Als ich ſie zuletzt geſehen , da benahm ſie ſich wie eine Ti⸗
gerin . Bei Gott , es wäre höchſt fatal , wenn ſie den Weg
hieher fände , und es könnte ja ſein ! Ich wollte , ich könnte
mich der kleinen Thörin erwehren . “

Baron Emil trank ſeinen Wein aus und verfiel dann
lanaſam in einen unruhigen Schlummer . Keine warnende
Stimme flüſterte ihm im Traume zu, daß er den gewagten
Plan aufgeben möge , welchen er ſich ausgeſonnen . Er ſchlief ,
wenn auch durch den übermäßigen Weingenuß etwas un⸗
ruhig , ſo doch feſt . Endlich erwachte er kalt und ſteif und
begab ſich in ſein Schlafgemach mit dem feſtem Entſchluſſe ,
wenn ſein Spiel ausgeſpielt und der Preis gewonnen ſei ,
lange Zeit hindurch ſich nicht mehr in der Heimath blicken
zu laſſen . In tief innerſtem Herzensgrunde geſtand er ſich
ja ein , daß die Nähe des Hüttenbeſitzers für ihn dann keinen
ſonderlichen Reiz haben könne .

In den Herzen Nelly ' s kämpften Stolz und Bitterkeit ,
ſie ſehnte ſich danach , die Feſſeln der Ehe abzuſchütteln . Hatte
nicht ihr Gatte ihr angedeutet , daß er des Lebens an ihrer
Seite müde ſei ? Sie ſehnte ſich danach , irgend eine ſtarke
Hand zu finden , auf welche ſie ſich ſtützen könnte . So aber
ſtand ſie allein da , wurde ſie mitleidsvoll immer weiter und
weiter gedrängt auf der abſchüſſigen Bahn , welche ſie nun
einmal zu ihrem Unheil betreten . Die Hand , welche ſie erfaßt
hatte und die ſich ihre momentane Gemüthsſtimmung zu
Nutzen machte , ſo daß Widerſtand unmöglich dünkte , war
ſtark , der Kopf , welcher zu dieſer Hand gehörte , verſtand es
meiſterhaft , ihr Herz und Geiſt zu verwirren ; die Stimme
Emil v. Verner ' s hatte nie vollſtändig aufgehört , Gewalt
über ſie zu beſitzen , und ſo kam es , daß , nachdem ſie das
thörichte Bekenntniß abgelegt , daß nicht ſie es ſei , ſondern
ihr Gatte welcher den Freiherrn aus Down Lands verbanne ,
es kein Rückſchreiten für ſie mehr gab , ſondern ſie mit ge⸗
ſchloſſenen Augen auf der Bahn vorwärts eilte , welche ſie
zum Verderben führen konnte .

Später , als das Ende gekommen mit ſeinem düſtern und
verhängnißvollen Reſultate , da erklärte ſie , daß ſie wahnſinnig
geweſen ſein müſſe während der Wochen , die der Abreiſe
ihrer Freundin Adda gefolgt , und es war wohl auch eine
Empfindung , die nahe an Wahnſinn ſtreifte , welche die ſtolze
Tochter des Grafen von Lexley veranlaßte , zu vergeſſen,
welch alter , hochangeſehener Familie ſie angehöre , und auch
zu vergeſſen , daß ſie die Gattin eines Mannes gei , der ſeine
Ehre ihrer Obhut anheimgegeben . Sie hatte daran nicht ge⸗
dacht , ebenſowenig wie ſie eigeutlich über die Gefahr nachſann ,
in welche ſie ſich begab , ſie vergaß Alles bis auf ihren Zorn
gegen ihren Gatten , bis auf ihren Zorn gegen ihren Gatten ,
bis auf ihren verletzten Stolz , und von Tag zu Tag rückte
ſie dem Verderben näher .

Baron Verner begab ſich nicht nach Down Lands , denn
ſo , wie ſich die Verhältniſſe geſtalteten , hatte er es nicht
nöthig , die Schwelle eines Hauſes zu betreten , welches
Cardroß für ihn geſchloſſen . Würde er es zur Förderung
ſeiner Pläne für angezeigt gehalten haben , ſo hätte er ſich
natürlich an das Verbot des Hüttenbeſitzers nicht gehalten ;
doch ſein Ziel wurde ihm erleichtert . In Geſellſchaft wußte
er , daß er wenig Ausſicht habe , mit Nelly zuſammenzukommen ,
und er verlangte auch dies gar nicht . Sie ging nicht in die
Welt und pflegte nur , ihrer Mädchengewohnheit gemäß , allein
weite Spazierritte in der Umgegend zu unternehmen ; ſie
verlor ſich dann wohl ſtundenlang im Walde , der ſie in ſeiner
romantiſchen Wildheit an die Umgegend des Königinhofes
erinnerte , ſie ſtarrte gedankenvoll vor ſich hin , und die an⸗
ſcheinend ſo ſtolze Frau vergoß manche heiße Thräne in der
Stille und Abgeſchiedenheit der Natur .Es gab eine beſonders
hübſche Parthie des Waldes , welche im Volksmunde „ das
ſchwarze Loch “ genannt war und die nicht weit abſeits lag
von der nach London führenden Heerſtraße ; ſehr oft im ver⸗
floſſenen Sommer , wenn ſie die Hitze zum Erdrücken gefunden ,
und mit einer Handarbeit verſehen , nur von dem Neufund⸗
länder Taurus bewacht , hatten die beiden Damen den Nach⸗
mittag hier zugebracht . Auch jetzt begab ſich Nellz oft nach
dem „ ſchwarzen Loch “ und ſetzte ſich da auf einen Baumſtrunk
nieder , ſtundenlang in düſtere Träumereien vertieft , vor ſich

und ſich mit dem Gedanken an die Rückkehr ihres
atten peinigend .

Hier fand Verner , der in jenem Tagen niemals weit
von Down Lands entfernt war ſie oft und oft wieder , hier
gab die unglückliche Frau ihm Gelegenheit zu jenen heimlichen
Zuſammenkünften , welche der Ehre ihres Namens ſo gefahr⸗
goll zu werden drohten . Doch von eben dieſer Gefahr , welcher
ſie ſich unvorſichtiger Weiſe ausſetzte , ließ ſie ſich in ihrer Un⸗

Geleſenſte uud vertre kelſte

ſchuld nichts träumen , ſie dachte weder an Ehre noch an
Unehre , weder an Treue noch an Untreue gegen den an⸗
weſenden Gatten und ließ ſich einzig und allein bon dem ihr
ſo ſchmerzhaften Gefühle der Vereinſamung leiten ; ſie fühlte
ſich in ihrem Stolze verletzt , fühlte ſich an den Mann ge⸗
bunden , der , wie ſie glaubte , um jeden Preis ſich ihrer ent⸗
ledigt haben würde , ſie ſah in ſich das Opfer eines grauſamen
Vertrages , der für beide Theile gleich unheilvoll ausgefallen
war , ſie entſann ſich nur mehr , daß Emil , welcher ſie einſt
geliebt , ſie noch liebe , und ſie ſagte ſich , daß , wenn ſie etwas
geduldiger und ausdauernder geweſen , er ſie zweifelohne vor
all dem Elende bewahrt haben würde , das ſie ſeit ihrer Ver⸗
heirathung durchgemacht . Vor einigen Monaten noch hätte
ſie verächtlich gelacht , wenn Emil es gewagt , ihr ſein früheres
Benehmen in ſolchem Lichte darzuſtellen , doch er verſtand
es , den Samen , welcher ihm Gewinn bringen ſollte , klug zu
ſäen , und er fing an , der Früchte ſeiner Klugheit theilhaftig
zu werden . Ein weniger kluger , weniger entſchloſſener Mann
würde bei der genauen Kenntniß ihres Charakters , welche er
beſaß , zum Ziele gelangt ſein , um wie viel leichter mußte
ihm dies werden ? Bei jeder Begegnung wurden ſeine Worte
kühner und deutlicher , und ſie lauſchte denſelben , und ſi
vergaß zum Theile wenigſtens , was ſich Alles zugetragen ,
ſeit er das Recht beſeſſen , in ſolcher Form zu ihr zu ſprechen,
und jedenfalls dachte ſie in dem Zuſtande ſeeliſcher Betäubung
in welcher ſie ſich befand , auch nicht im Entfernteſten an die
verborgene Bebeutung ſeiner Worte .

Aus ihrer Apathie Muth ſchöpfend , redete er dann end⸗
lich in einem Tone , der freilich nur mehr eine einzige Deutung
zuließ , in Worten , die eine Antwort heiſchten . Aus ihrer
Lethargie erwachend , wandte ſie ſich voll Abſcheu von ihm ,
es drückte ſich in ihren Augen Entſetzen aus , ſie ſtreckte die
Hände wie zur Abwehr igm entgegen . Sie würde entflohen
ſein , wenn er ſie nicht feſtgehalten , wenn er ſte nicht mit
geißeſter Leidenſchaft gebeten , ihn zu hören , ſie in einem Tone
gebeten , den er noch niemals angewandt , ſeibſt in jenen Tagen
nicht , als er um die Liebe des Mädchens geworben ; vielleicht
verlieh eben das Gefahrvolle ſeines jetzigen Werbens demſelben
in ſeinen Augen beſonderen Reiz , er flehte ſie an , zu über⸗
legen , was ihr Leben ſein werde , wenn ſie ihn von ſich weiſe,
jenes Leben , das ſie an der Seite eines Mannes verbringen
müſſe , den ſie nicht liebe und der auch für ſie keinerlei warmes
Empfinden im Herzen trgge , wie er ganz offen dargethan ,
der ſich vielmehr ſeiner Freiheit freuen würde , da er ihrer
müde ſei ; er ſagte ihr , daß ſie mit ihm , der ſie ſtets geliebt,
fortgehen ſolle , weit fort von dem Orte , an welchem ſie ſo
viel gelitten , in das fonnige Land Italien , in dem ſie nie
mehr das ſtrenge Antlitz des Mannes ſehen werde , welcher
ſich zu ihrem Gebieter aufwarf und der gewiß freudig
in eine gerichtliche Scheidung willigen müſſe ,da er keine
Liebe für ſie im Herzen trage ; er ſagte ihr , daß , wenn nur
die Scheidung einmal durchgeführt , er auch nicht einen
Tag lang zögern werde , ſie zu ſeinem Weibe zu machen , ihr
jenen Namen zu geben , der längſt der ihre geweſen wäre ,
wenn nicht ihr Stolz und ihre Leidenſchaft ſie zu jener un⸗
ſeligen Ehe gedrängt , der die Weihe der Liebe fehlte . Dann
ermuthigt durch ihr lautloſes Schweigen , beugte er ſich nie⸗
der und küßte ſie , ſie aber , ihre eiſigen Hände aus den ſeinen
reißend , ſtürzte mit einem Schrei , der lauten Widerhall fand,
im Dunkel des Waldes von ihm weg und flog wie ein ge⸗
hetztes Reh pfeiſchnell weiter und immer weiter .

Baron Verner hatte ſolches oder ähnliches erwartet , er
war nicht aus der Faſſung gebracht , mit den Blicken verfolgte
ex die ſich raſch entfernende Geſtalt , dann kehrte er zu der
Stelle zurück , an welcher er ſein Pferd gelaſſen . Er kannte
ſie zu gut , um ſich dem Glauben hinzugeben , daß ſie ſofort
nachgeben werde , aber er las auch in ihrer Seele und wußte ,
daß jedes Wort , welches er geſprochen , in ihr nachklingen
werde , wenn der erſte wilde Sturm entrüſteter Leidenſchaft
ſich gelegt . Kurzum , als er ſein Pferd beſtieg und langſam
in der Richtung ſeines Schloſſes ſich entfernte , fühlte er ſich
von ſeinem Erfolge vollkommen befriedigt und beſchloß , in
Ruhe auf den Triumph zu warten , welcher mit der Zeit ihm
zweifelsohne nicht ausbleiben konnte . Er empfand weder
Reue noch Mitleid , wohl aber eine heilſame Scheu vor dem
Hüttenbeſitzer , und ſein Entſchluß , das Weite zu ſuchen , ehe
dieſer kam , ſtand feſter denn je.

Und Gräfin Ney ? Einige Minuten eilte ſie athemlos
weiter , gar nicht achtend , wohin ihr Fuß trete , und obzwar
ſie die Augen offen hatte , auch kaum den Weg ſehend , auf
dem ſie vorwärts eilte . Dann erholte ſie ſich langſam von
dem Entſetzen , welches ſie erfaßt hatte ; ſie drückte die Hände
an die pochenden Schläfe und trachtete , ſich nur halbwegs zu
faſſen . Ihre Blicke blieben an ihrem Trauringe haften , und
ſie ſchauderte unwillkürlich . Der Waldſaum war erreicht , und
Down Lands lag vor ihr , das Heim , welches der Gatte ihr
gegeben , das er für ſie mit jedem Luxus ausgeſtattet , in dem
er ihr aber auch geſagt , daß er beklage , ſie geheirathet zu
haben , das Heim , aus welchem zu fliehen man ihr heute vor⸗
geſchlagen . Der Anblick des Hauſes bexuhigte ſie , und ſie
blieb plötzlich ſtehen , die Hände unwillkürlich auf das hoch⸗
klopfende Herz gepreßt ; ſelbſt jetzt von Schreck und Scham
halb überwältigt , entſann ſie ſich , daß ihr verſtörtes Ausſehen
jedenfalls die Aufmerkſamkeit der Dienſtleute erregen werde .
Vor ihnen durfte ſie ihre Aufregung und ihren Schrecken
nicht verrathen , und unwillkürlich hüllte Nellh ſich feſter in
den ſchützenden Mantel . Sie ſtrich ſich die wirren Locken
aus der Stirne und trachtete , ihren Zügen doch das ge⸗
wohnte ruhige Ausſehen zu verleihen . Noch hatte ſie kaum
gewagt , die Worte , welche ſie vernommen , in ihr Gedächtniß
zurückzurufen . Sie drängte dieſelben vielmehr gewaltſam
von ſich , weuigſtens bis ſie in der Ruhe und Abgeſckiedenbeit
ihres Zimmers angelangt war . Sie hatte den Wald binter
ſich gelaſſen und trat auf die Heerſtraße hinaus , als ſie plötz⸗
lich mit einem lauten Aufſchrei des Schreckens zurückwich .
Ihr Kleid war an eine zuſammengekauerte Frauengeſtalt ge⸗
ſtreift , welche am Wege ſaß , den Kopf tief auf die Bruſt hin⸗
abgebeugt , als ſchlafe oder weine ſie .

Jeitang in Mannheim und Amgebung . Donnerſtag , 3 . Oktober 1889 .

Nelly blickte ſtarr empor , als ſie bemerkte , daß eine
menſchliche Geſtalt in ihrer Nähe weilte , und ſo geſchah es ,
daß man ſehen konnte , daß das Antlitz derſelben hübſch
jung und roſig ſei . Bei Nelly ' s Aufſchrei huſchte ein mattes
Lächeln über ihre Züge , das denſelben einen noch kindlicheren
Ausdruck verlieh . Man ſah große ſchwarze Augen , leicht
aufgeworfene rothe Lippen und kurzes unordentliches , eben⸗
falls ſchwarzes Haargelocke . Ihre unordentliche Kleidung
war urſprünglich aus koſtbarem Material , aber viel zu auf⸗
fallend , um vornehm zu ſein , trotz des modernen Schnittes .
Ueber den lang ſchlechtſitzenden Handſchuhen trug ſie mehrere
goldene Armbänder . Im Ganzen genommen ſah ſie beiläu⸗
ſig ſo aus wie ein ſchlichtes Landmädchen das man plötzlich
in die Kleider einer vornehmen Dame ſteckt , welche es nicht
verſteht , dieſelben zu tragen . Trotz ihrer Aufregung entging
dies alles dem feinen Geſchmacke Nellh' s nicht .

Nelly wich unwillkürlich einige Schritte zurück und ge⸗
wahrte bei dieſer Gelegenheit , daß das Mädchen ein Bündel
in ihrem Schooße habe . Die Blicke der Beiden begegneten
ſich und dann ſprach Nelly halb neugierig , halb verwundert :

„ Ich hffee , ich habe Ihnen nicht weh gethan ? “
„ Nein , gnädige Frau , ich danke . “

( Fortſetzung folgt . )

Oskar Kramer , Hutfabrit Maunheim , C 1, 9
Feinſtes und größtes Hutlager Mannheims . Auswahl⸗

ſendungen franco . Billigſte Preiſe 613⁴6

Milde , wohlſchmeckend und ſeit zehn Jahren bewährt iſt
der Holländ Tabak von B . Becker in Seeſen a. Harz ,
10 Pföo . loſe in 1 Beutel franko 8 Mek. 59621

OChampagnes
Pommery & Greno Reims Cachet sec & extra seo ,

Heidsieck Monopole

G. Hammerſtein C 8 , 1 .
zu Originalpreiſen .

59544

71 . rämiirt mit der goldenenRademanne Kindermehl, Medaille unerreicht in
Nährwerth und Leichtverdaulichkeit , iſt nächſt der Mutter⸗
milch thatfächlich die beſte 15 zuträglichſte Nahrung

r Sänglinge . Zu haben 3 M. . 20 pro Bllchſe in allen
potheken , Drogen⸗ und Colonialwaarenhdlgn . 60386

Theaterstrasse
Weiss - Waaren - & Wäsche - Geschäft .

dantn . und Bindtr wiſhe .

Herren - Hemden nach Maass .

ganzer Ausſtattungen .

Unſer, 52,0
618986

Uebernahme

Wegen Aufgabe des Geſchüftsegen Aufg
verkauft Unterzeichneter alle in ſeinem Geſchäft vorhandenen Con⸗
ditor⸗Einrichtungen .

Vollſtändige Laden Einrichtung ,
Glas , Cxiſtall , Aufſätze , Confect⸗Gläſer , diperſe Formen als Exsme,
Gelse , Crokant⸗Eismaſchine, ganz neu , Eisformen , Eismaſchine ,
Eisbüchſen , Conſervator mit Kupfer und Porzellan⸗Büchſen , Bund⸗
formen , Carmel⸗Formen , Formen und

Hreſſe Schwefel , Gips ,
golzformen , Lebkuchen⸗Formen , Frucht⸗Preſſe , Decimal⸗Waage ,

armortiſche , Geſinde⸗Betten , Schränke , großer Küchenſchrank und
diverſe Gegenſtände . 61211

Einſicht zu jeder Tageszeit bei

Ludwig Hausser . Conditorei,

Der große Schürzen⸗ und Corſelten Verkauf
ſonſt Pfälzerhofreihe , befindet ſich jetzt

erſte Reihe am Kaufhaus .
Bitte meine werthen Kunden und Gönner mich wie ſonſt zu

beehren . Hochachtungsvoll
61278 Hen . Köhler .

Ruhr⸗Fettſchrot
Ja . ſtückreiche Qualität direkt aus dem Schiff , geſtebte Nuß⸗ und
Anthraeitkohlen für Hausbrand , empftehlt beſtens 61368

H 7 , 28 . Jac . Hoch , H 7 , 28 .

Telephon Nr. 438 .

la . Anthracitkohlen ,
la . ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot und
la . Nußkohlen densin 08e

J . Fh . Zeyher , K 3, 14 .
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Conſervatorium der Muſik in Mannheim.
„ ( Gegründet 1867 . )

Die Wiedereröffnung des Conſervatoriums der Muſik
am 15 . October d. Is . ſtatt .

Die Aufgabe , welche ſich das „ Conſervatorium der Muſik “ ge⸗
ſtellt hat , iſt einedreifache : Es will erſtens angehende Künſtler

1 Lebens k entgegenführen ; es will ferner diejenigen , welche
oder Lehrerinnen zur Verbreitung gründlicher muſikali⸗

tragen wollen , in den Beſttz der erforderlichen
Fertigkeiten ſetzen : es will endlich ſelbſt Denjenigen ,

d kunſt nicht zu ihrem Beruf machen , eine tüchtige
muſikaliſche Grundlage gehen .

Der Unterricht erſtreckt ſich auf Elementar⸗ , Chor⸗ , Sola⸗
and dramatiſchen Geſang , Klavier⸗ (incl . Partiturſpiel ) , Violin⸗ und
Violoncellſpiel , Orgel und Blasinſtrumente . Enſembleſpiel für jede
Battung des Zuſammenſpiels , Duo , Trio , Quartett , Orcheſter .

Kurſe : 1. Elementarlehre , 2. Kompoſition , 3. Methodik des
Klapierunterrichts . Vorleſungen über Geſchichte der Muſik . Italie⸗
üſch , Declamation .

Zur Uebung im öffentlichen Vortrag wird den befähigten
Schülern Gelegenheit gegeben .

Lehrer der Anſtalt ſind :
1. Klavierſpiel : Fräulein Jeanne Becker , kgl. Württemb .

Kammervirtuoſin , Herr Hofkapellmeiſter Felix Weingartner ,
Muſtk⸗Dir . M. Pohl , Herr Eugenio Pirani , Herr Muſik⸗Dir .
A. Hänlein .
Violinſpiel : Herr Concertmeiſter Hans Schuſter , Herr
Hofmuſtkus Rißfel .
Bioloncello : Herr Gr . Kammermuſikus K. Kündinger .
Orgel : Herr Muſtk⸗Dir . Hänlein .
Blasinſtrumente : Herr Hofmuſikus Grünewald .

Sologeſang : Frau Hofopernſängerin Seubert⸗Hauſen und
Muſik⸗Dir . M. Pohl .

e 1555 M. Pohl . 5
Theorie und Fompoſitton : Herr Hofkapellmeiſter Wein⸗

gartner , die Herten J . Richard und E. Pirani .
Geſchichte der Muſik : Herr J . Richard .
„ Partiturſpiel : Herr Hofkapellmeiſter Weingartuer .
Methodik : Herren J . Richurd und M. Pohl . 5
Quartett⸗ u. Herr Concertmeiſter Schuſter .
Italieniſch : Herr Ballio .
Deklamation : Herr eulhedenter A. Bauer .

Außerdem wird Herr Chef⸗Redakteur Julius Katz eine Reihe
freier Vorträge über hervorragende Komponiſten und Erſcheinungen
auf dem Gebiete der muſikaliſchen Produktion halten .

Die Jeit des Unterrichts kann mit Rückſicht auf die Berufs⸗
pflichten oder ( event . ) Schulbeſuch der Eintretenden angeſetzt werden .

Das Honorar beträgt für Diejenigen , die ſich in der Muſik
und Geſang vollſtändig ausbilden und in den angegebenen Fächern
Unterricht erhalten , jährlich 300 Mark und für Diejenigen , welche
nur ein bis zwei Fächer erlernen , 200 Mark jährlich .

Für die Vorſchule im Klavier⸗ und Violinſpiel , beträgt
das Vonorar 30 Mark vierteljährig , 10 Mark monatlich .

Anmeldungen werden von 552 an, täglich von —4 Uhr Nach⸗
mittags bei der Direktion Lit , B 2 No. 18, 3. Etage , entgegen ge⸗
nommen . Ebendaſelbſt wird das ausführliche Programm der Anſtalt
ausgegeben .

Mannheim , im September 1889 .
5

Die Direktion
M . Pohl .

Necademie - Concerte

Das Grossb . Hoftheater - Orchester

findet
60387

nee

e

2

eröffnet mit dem 17 . Oktober ds . Jahres die dies -

jährigen „ Acht musikalischen Academien “ unter

Leitung des

Hofkapellmeisters Herrn Felix Weingartner

im grossen Saale des Grossh . Hoftheaters .

Die Abgabe der Abonnements - Billets
findet Montag , den . , Dienstag , den 8 .

und am Mittwoch , den 9 . Oetober a . . , des

Nachmittags von —4 Uhr im Hoftheatergebäude ,
an der neuen Tageskasse ( Eingang zum Concert -

sünl ) statt , und bleibt das Vorrecht den verehr -

lichen Abonnenten auf ihre bisher innegehabten
Plätze nur bis zu dieser Zeit gewahrt .

Spätere Reclamationen können wegen der

starxken Nachfrage nach Plätzen nicht berücksich -

tigt werden , ebenso wird nicht gestattet , Abonne -

ments vom Vorjahre auf andere Personen zu über -

tragen .
Ueber diejenigen Abonnements des Vorjahres ,

welche bis Mittwoch , den 9 . Oetober , Nach -

mittags 4 Uhr , nicht abgeholt sind , wird

ummittelbar nach dieser Zeit anderweitig ver -

fügt werden . 61466

Abonnements - Preise :

Saal - Sperrsitz 25 Mark . Gallerie - Sperrsitz 14 Mk .

Saal - Stehplatz 16 Mark . [ Gallerie - Stehplatz 9 Mk .

EAAHAHAAHE
Der Unterzeichnete , ehemaliger Schüler

von Speidel , Kullak und Liszt , sowie

von Pauline Viardot - Gareia , beehrt sich

hiermit anzuzeigen , dass er sich als

Pianist , Klavier - und

Gesanglehrer
in hiesiger Stadt niedergelassen hat und

Schüler vom ersten Anfang bis zur höch -

sten künstlerischen Stufe ausbildet . 61293

Anmeldungen vorerst bei Herrn Priva -

tier Tutein , H 1, 2, Vorm . 11 —1 Uhr .

Mannheim , September 1889 .

OCarl Schuler

EEE
Schüler

der Klassen Obertertia bis Sexta ,
welchen durch Gewöhnung an selbst -

Denken und geordnete
Thätigkeit ein verstärktes Fortschreiten gesichert werden soll ,
tnden im Latein . , Griech . , Französ . , in der Mathematik
und allen übrigen Schulfächern einzeln oder zu mehreren gründl .
Unterricht nebst täglicher Ueberwachung der häuslichen Arbeiten
bei einem Lehrer von langjähr . Erfahrung ( klass . Philol . ) , durch
Welchen schon zahlreiche hiesige Schüller ihrem Ziele zugeführt
Wurden . Ferner Repetitions - und Uebungskurse für Schüler der
Oberklassen . Adresse mit nähern Angaben wolle man in der
Expedition dieses Blattes in Empfang nehmen . 60552

203ährige Erinnerungsfeier
an den Feldzug 187071 .

Appell und Einladung
an ſämmtliche hier wohnenden Kriegskameraden der badiſchen
Diviſion vom Feldzuge 1870 %1 zu einer

DVersammlung
Samſtag , den 5 . Oktober 1889 , Abends 8 Uhr
im großen Saale der Wirthſchaft zum

Schwarzen Lamm , G 2 . 17 bier .

Tages⸗Ordnung :
1. Beſchlußfaſſung über die vorgeſchlagene Ausdehnung der

Feier auf alle diejenigen am Platze befindlichen Kameraden ,
welche 1870/1 im XIV . Armeecorps geſtanden haben ,
unter gleichzeitiger Aufforderung zur Theilnahme auch an
alle hier wohnenden Kriegskameraden anderer deutſcher
Armeecorps .

2. Mittheilungen über das Ergebniß der bis jetzt gepflogenen
Berathungen .

Beſeelt von dem Gefühle der innigſten Zuſammengehörigkeit

61277

aller Derer , welchen es vergönnt war , in jener ruhmreichen und

ewig denkwürdigen Zeit der Jahre 1870 %1 , für des geliebten
Vaterlandes Einheit , Freiheit und Größe , Schulter an Schulter
kämpfen zu dürfen , und durchglüht von dem feſten Entſchluſſe ,
jederzeit Alles einzuſetzen , da, wo es gilt , die mit dem Herzblut
ſo vieler tauſender von braven Kameraden erſtrittenen hohen Er⸗

rungenſchaften feſtzuhalten , erwarten wir vollzähliges Erſcheinen
der Kriegskameraden aller Waffen und Chargen . Mit kamerad⸗

ſchaftlichem Gruße 61271

Namens des Festausschusses :

Der Vor itzende :

Kopp , Hauptmann a. D .

Maunheim ,den 27. September 1889 .

§ Pauline Gutenthal
8

8 ( Tanzlehranstalt )
beehrtsich einem geehrten Publikum ergebenst

8 mitzutheilen , dass ihre Unterrichts - Kurse für

die kommende Wintersaison am I . Oktober

Oihren Anfang nehmen und bittet daher , ge - 0
Ofällige Anmeldungen in deren Wohnung O
0 4 2 , 7 so zeitig bewirken zu wollen , dass

bei den Eintheilungen die Wünsche der

geehrten Damen und Herren möglichst be -
2 rücksichtigt werden können . Das Honorar

für den vollständigen Tanzkursus beträgt
Wie bisher M . 30 . —. 58877

Mannheim .

Ich wohne nunmehr 61391
6 * * *

A 3, 10 , Schloßplatz, gegeuüberdem Amtsgericht.
Dr . W . Köhler ,

Rechtsanwalt .

Ich habe mich hier als

Rechtsanwalt
niedergelaſſen . Mein Bureanu iſt mit dem des

Herrn Rechtsanwalts Josef Geissmar ver⸗

einigt und befindet ſich

25 „ Nr . 1 .

Mannheim , den 20 . September 1889 .

Leopold Geissmar ,
60642 Rechtsanwalt .

No . S26 .
Herm . Hauer , N 2, 6.

Tanzinstitut Lüner, Saalhau .
Da ich in die bereits begonnenen Curſe nicht alle angemeldeten

Schülerinnen und Schüler der eu Anzahl wegen einreihen konnte
ſo eröffne ich bis Dienſtag , den 8. Oetober einen neuen Curſus ,
wozu noch einige Damen und Herren aufgenommen werden können .

Gefl . Anmeldungen hierzu werden in meiner Wohnung B 6, 6,
oder jeden Abend von 8 bis 10 Uhr im Saalban von mir entgegen⸗
genommen . Hochachtungsvoll 61094

Gustav Lüner ,
Tanz⸗ und Anſtandslehrer .

NB. Privatunterricht zu jeder Tageszeit .

Eröffnung und Empfehlung .
Einem verehrten Publikum , meinen und Gönnern ,

1 80 der geehrten Nachbarſchaft zur Kennkniß , daß ich die Milch⸗
Niederlage von Hrn . Dehler übernommen und am 1. Okt. im Hauſe

2 , 6

weiterführen werde . Empfehle täglich friſche Milch ,
ſüße

Rahm⸗

butter , Pier 1c. Fla d 5 5 Mkttenbeulree Söwen⸗
keller . Indem ich mich beſtreben werde , gleich meinem Vorgänger
das Verirauen meiner Kunden zu erwerben , bitte ich um 5 5 755
Zuſpruch . Achtungsvoll 61479

0C 2 , 6 Chr . Schmitt , C 2 , 6 .

Bezugnehmend auf obige Annonce , bitte ich meine verehrlichen
Kunden , das mir geſchenkte Vertrauen auf meinen Nachfolger über⸗
tragen zu wollen . Für das mir bis jetzt bewieſene Wohlwollen
ſpreche ich meinen herzlichſten Dank aus . Achtungsvoll : Dehler .

Planino ' s, Plügel ete .
nen und gebraucht , Verkauf und Vermiethung bei 60154

A . Doneeker . 2 , 0 .

Ja. Tannen - und Buchenhol
zerkleinert und ſterweiſe , empfiehlt in trockener Waare zu
billigſten Preiſen 57097

I . Ph . Zeyher , K 3. I4 .

NKohſen-Preisverzeichniss .
Bis auf Weiteres verkaufen wir : 6180

Fettſchrot M . — . 90 pr. 1 Cir.
Nußkohlen , gewaſchen u. geſiebt , . 15 % frei ans

Stückkohlen „ . 25 / Haus
Anuthraeitkohlen „ . 457 ) geliefert .

Die Notirungen verſtehen ſich netto Caſſa bei Ab⸗

nahme mindeſtens ganzer Fuhren , für kleinere Bezüge
und Beanſpruchung längeren Credits bleibt entſprechende
Erhöhung vorbehalten .

Bei Beſtellungen über die Stadtwaage hat dez

Empfänger das Waaggeld 1 Pfg . per Ctr . zu tragen .

Verband der Kohlenhändler Mannheim 2.

„ Helvetia “
Schweizeriſche Leuerverſcherungs⸗Geſellſchaft is

St . Gallen .
Grund⸗Kapital 8 Millionen Mark .

Geſammtreſerven Mk . 2,837,663 .
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir dem

Herrn Philipp Helferich , Mehſhändler

in Feudenheim

die Agentur unſerer Geſellſchaft für Feudenheim und Umge⸗

bung übertragen haben . 60680

Karlsruhe , im September 1889 .
Die General⸗Agentur :

Adolf Reime .

Auf Vorſtehendes Bezug nehmend , halte ich mich zur Ver⸗

mittelung von Feuerverſicherungen zu feſten und billigen Prämien

beſtens empfohlen .
Philipp Helſerich .

Reichs⸗Verſicherungs⸗Bankin Bremen.
Bremen , im Oktober 1889 .

. .
Wir beehren uns anzazeigen , daß wir unſerem ſeitherigen Ge⸗

neral⸗Agenten 5 61304
Herrn Carl Schilling in Mannheim
die Verwaltung der Sub⸗Direktion für Süddeutſchland mit
dem Sitze in Heidelberg übertragen haben.

Indem wir bitten , davon Kenntniß zu nehmen , empfehlen uns
Hochachtungsvoll

Die Direktion

der Bremer Reichs⸗Verſicherungs⸗Bank .

Bezugnehmend auf obige Anzeige , befindet ſich in Folge Ver⸗

legung eh Wohnfttzes am 3. Ottober 1889

Das Zurean der Jub⸗Jirektion
in Heidelberg , Gaisbergſtraße No. 3.

Die eer n Mannheim wird nach wie vor von
errn Inſpektor F. Hüneke , H 7, 12 verwaltet , an welchen man

ich in allen die Bank hierorts betreffenden Angelegenheiten zu
wenden beliebe .

Hochachtungsvoll

Carl Schilling ,
Sub⸗Direktor .Manuhei

Je %f chmidt & Oberiies 04.47
ALithographie , Auch⸗ Steindruczerei

555 ( Inhaber : Chr . Schmidt Wwe . )
empfehlen ſich zur Anfertigung ſämmtlicher in der Geſchäfs⸗⸗
welt vorkommenden Formulare , als : 8

Facturen , Rechnungen , Wechsel , Juittungen ,
Anweisungen , Frachtbriefe ete .

ſowohl in 5

Buchdruck als auch in Lithographie
Nunter Zuſicherung prompter und ſorgfältiger Ausführungg

bei mäßigen Preiſen . 611125
25

bei Georg Lutz senior .

mauerungen an Kochherden jeder Art prompt und

Bitte genau Parterre rechtsng B 4. 14

transportabeles Licht bis 5000 Kerzen ſtark . Beſte und billigſte

ereien , Schmieden , Lohgerbereien , für Bauunternehmer u. ſ. w.

Vergrößerung des Bahnhofs in Maunheim angewandt . )

Geſchäſts⸗Eröffnung und Empfehlung.

nun an hieſigem Platze etablirt habe und empfehle ich mich im

im Ausbügeln von Cylinderhüten .

D 2, 10, Thomas Douin , O 2, 10,

Die größte und reichhaltigſte

befindet ſich immer

Vom 1. Juni an reduzirte Preiſe von 25 M .

billigſt ausgeführt und ſind alle Kochplatten , Spar⸗

auf meine Firma zu achten .

Beleuchtung , wo immer ein ſtarkes Licht verlangt wird , für

Starker Wind oder Regen ohne Einfluß .

Näheres zu erfahren bei den Vertretern : 61044

Einem
1

Publikum die ergebene Anzeige , daß ich nach

Waſchen u . Fagoniren aller Sorten Stroh⸗ und Filzhüte

Unter Zuſicherung prompter Bedienung und billigſter Preiſe

Hutmacher aus Belgien .

ſelbſtgefertigter

B 1
noch im Hauſe

an , auch werden alle Reparaturen und Aus⸗

röſte in allen Dimenſtonen vorräthig . 59995

— .
6„ Wells Light “

Eiſenbahnen , Tunnels und Brückenbauten , Schiffswerften , Gieß⸗

( Dieſer Apparat wird unter Anderm jetzt bei der

8. Meyer & Sohn, Mannheim, C3,20 .

7jähriger Thätigkeit im Geſchäfte von Deſſart Nachf , hier , mich

für Herren , Damen und Kinder nach den neueſten Formen , ſowie

zeichnet Achtungsvoll

Maunheim , den 12. September 1889 . 60381



Seueral⸗Anzeiger .

Hamburg - Amerikanlsche

agtaergralhch
Hamburg - New Tork

Souſhampton anlaufend

Oceanfahrt ca . 7 Tage.
Ausserdem regelmässige Postdampfer - Verbindung
4 zWischen

Havre —Newyork . Hamburg — Westindien

— Stettin —Newyork . Hamburg — Havana .
— Hamburg —Baltimore . ] HamburgMexico .

Hamburg - Philadelphis .
Nähere Auskunft ertheilen 58235

4 ———
Mannheim .

n

N
4

1

5

2

Die Fim A= Ciolina
beehrt ſich den Eingang ſämmtlicher Neuheiten in ſchwarzen und 8

Damenkleiderstoffen
ergebenſt anzuzeigen und ladet die verehrliche Kundſchaft zum 1

Herbll 1 . i Saiſon. 8
farbigen , wollenen und ſeidenen

005

NNe r
in das grössere Local B 1, 3

( Br eite Strasse ) .

Specialität!in Oefen und Kochherden
F. H. ESCH ,

Fabrik und Handlung aller Arten
Oefen

insbesondere Irischer , Amerikaner ete

für ununterbrochene Heizung . 6079

U. A. eeeeee

Mein Prineip , Mein princip

Fe erke ut ſſerelcnſſeſder.
water Auſef

leine——b̃eeschäfl . 1 —
Altertixing nach Maass . Confsctfon.

9 Zur jetzigen Saiſon empfehle mein Lager in hochfeinen
deutſchen und engliſchen Stoffen , ſowie fertige Herren⸗

und Knaben⸗Anzüge in reichhaltigſter Auswahl, hauptſächlich
Paletots . 60889

M . Trautmann , II . ö.
Reelle Bedienung . Solide Arbeit .

S eeeeeeeeeeeee6

SeS

8 Fbbelamen:
85 —

als beſte für 15
8

me

8 E 16 % und 20 “
75

88

5 Luftzuglampen
— für den

85 2 SFamilien⸗ u . Schreibtiſch
2 Fempfiehlt unter mehrjähriger Garantie

— zu billigſten Preiſen

5 Barb. H. Barber
85 Gas⸗ 1. Waſſerleitungs⸗Geſchäft,
LEinfache Behandlung . N 2, 9˙ . N2 , 91¼.
2

NB . Zur Beleuchtung von Bureaux ꝛc.
mache ich auf meine längſt eingeführte „ Regenerativ - Lampe “ von
Friedr . Siemens & Cie . , Berlin , welche zum Original⸗Preis complett ange⸗

macht aufmerkſam. 60884

Sesssgsessassesgeseess

Unterrieht eröffnet 1876 . Reahnen. Correſpondenz , Wechſel⸗
e ꝛc. in Curs⸗ u. Einzel⸗Unter⸗

5 Uebernehme auf Comptoirs
den Eintrag der Bücher mit Bi⸗
lanzen 60637
stundenweise .

Carl Wunder ,
prakt . Handelslehrer ,

F 3, 18 , 2 Treppen .Soppelte italieniſche , amerttädiſche ebenſo einfache , kaufm .
1

Th . Tindenhelin.
Zur bevorſtehenden

Herbst - und Winter - Saison
empfehle ein großes Lager in deutſchen u . engliſchen Stoffen zur

Anfertigung nach Maaß !
Wiener Zuschneider . Solide Arbeit . Garantie für guten Sitz .

Th . Lindenheim ,
E 2, . 18 .

CC ˙

ISD DER FEINSTE UND ANGENEHMSTE TRANK BETM

FRUHSTHCK UND NACH DEMH MITTAGESSEN . NUR IN

DEN EYINSTEN CONDITOREIEN UND DELICATESSEN .
HAN EN ZU HABEN . 58918

VAN VEEN c Co. , Amsterdam .

5 9 RochnneAlexunder Heberer, Munnheinrrennee
0 2 , 2

Paradeplatz
0 2 , . 5 85 Gace

Haupt⸗ Vertretung E 5 M. 2 bis .e,
der eee eee

Gienanthſcher Aueritaner: 8 Ffggt Aeters
öfen Buchhandlg . M 1. 1.

mit verbeſſerter I .

Walzen⸗ Regulierung N
7

Ineuer Roſt⸗Con⸗ ſtruktion, Fried 90 5

ſowie praktiſcher Kreuze
in allen Gröſten

vorräthig bei 61888

9807 Seitz , 8 l, Il .

mile, 7 95 9

Ausputz⸗Vorrichtung .
Außer obigen Oefen unterhalte großſes Lager in

Rheiniſchen und Naſſauer Füll⸗Regulir⸗Oefen
Wurmbachſchen Füll⸗Regulir⸗Oefen
Aachener Mantelöfen mit Thonplättchen Spelſemartt
Hubert Merzenichs Hygien⸗Füll⸗Regulir⸗Oefen Grüfßte

Gienanthſche und Naſſauer ovale Wormſer⸗ Auswahl,
Oefen billigſte

Glatte und cannellirte Steinkohlen⸗Oefen
Saar⸗Oefen ( ſogenannte Saukopf⸗Oefen ) .
Lager in Prima⸗Authraeit⸗Würfel⸗Kohlen für

Amerikaner Oefen . 60488

Fudernuſtihe f
in Spirituslack u. Oelfarbe ,
den Imaligen Anſtrich v. 15 Pfg. ,

7 2 * * *
7 8 45 „

anzer 2 1 en an berechnet per Mtr .
Jungblut , Tünchermeiſter ,

feuer⸗ , fall⸗ und einbruchſicher , 2 10, 17e , Lindenhof .

ſtärkſte Bauart , ( Mantel und Falſe aus einem Stück ) J2, 16 Filzhüte J2. 16mit Patent⸗Verſchluß ;
eiſerne ſeuerfeſte Kaſſen ſchon zu M. 165 empfiehlt unter für erren, Damen u. Kinder

Waſchen , Färben u. Aendern nachweitgehendſter Garantie 57308
den neueſten Modells . EigenesEreseng , 4 . 6 .
Verfahren für Filbel ( Haarhüte⸗

Mö beltransport⸗ Geſchäft . zu billigſten Preiſen . 608

Einem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen Th.
1 alnücher,

Verschlusswagen zu Umzügen
in und außerhalb der Stadt per Bahn o

i Umladung bei düg Reſten
Gummi⸗Bett⸗FE

7 9 Hochachtungsvollſt 59740

Karl Bruch & Co . E 7, 9. Einl age⸗StofßMöbeltransport . Aü
Empfehle mich bei Umzügen in der Stadt , ſowie nach und von Gummi⸗Schweiß⸗auswärts mittelſt meiner neuen verſchließbaren Möbeltransport⸗ blätterwagen bei billiger und prompter Bedienung beſtens , pr . Eiſenbahn 1⸗T

4
ohne Umladung . Gefl . Aufträgen gerne faungsbo zeichnet Gummi⸗Turner⸗
59278 900chachtungsvollſt Schuhe ,

Martin Hamm, 2 Guin 12857
1

Möbeltransport⸗ u. Verpackungs⸗Geſchäft . Kragen von 40 Nf.Z 6, 2e , vis - - vis dem K 4 5 an empfiehlt

Möb eltrans 5 ork.
Unentbehrlich

DNCEinem verehrlichen Publikum empfehle ich einen großen
5 ſeen Haushalt iſ Ruf ' es ge⸗

Verſchlußwagen zu Auzügen UniverSalitt
mit Möbelverpackung in und 1 der Stadt , bei billigſter
Berechnung .

59600

zum dauerhaften Zuſammenkit⸗
Uebernehme auch kleinere Umzüge per Handwagen . ten aller zer

Por
ee Gegenſtände1 19 9

61373aus Glas , Porzellan , SlenguhUm geeignetes Wohlwollen bittet
Marmor , Gype Metalf 12

E. ranz 5 3 , 17 . Hauoſz Veſtes babegehaubſägearbeiten echt ,
Iwenn mit 8 verſehen .

Depot bei : Gebr .
7155

8 1, 4.

P. .bie ommer , 35 75 1b.

— — 5

Empfehle mich N in : 54950
Ia . ſtückreichem Ruhrer Fettſchrot , reingeſiebten Prima
Nußkohlen , Anthraeitkohlen , kleingemachtem Kiefern
Brennholz ( beſtes Anfeuerungsmaterial ) , ebenſo kleingeſpal⸗ Gummi⸗Artikel
tenem Buchenholz in trockener Waare und Alich billig. fehlen billigſt 6034²

F TAnZ von M Oers , Keneee
Dampfſägerei, Schwetzinger Vorſtadt .

5 N
„Hegenheiner

Katalog gratis .

—
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tenren KAcherii 1
5

EI ſandeme Schmfabril enSolides
e

eigenes7
Fabrikat .

Freise .

von Schirmen

se h 15 4
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Leichhaltiges 5555 in : 61420
Bielefelder und Hausmacher Tiſchzeugen , Handtücher ꝛc. , Hausmacher und

Bielefelder Leinen in allen Breiten , Vaque, wollene und abgenähte Bettdecken ;
Taſchentücher in Leinen und Battiſt .

Großes Lager in Federn , Flaumen , Roßhaur und fertigen Beiten .

———— — —5 — — u nach
Wir Anendſeu11 gamstag , den 21. September

am hieſigen Platze im Hauſeeeee Litera J 1 No . 2 e
hiedurch anzuzeigen und ladet zu einem geneigten Beſuch

beehrt ſich die
—

F Wodell⸗Huk⸗Ausſtellung
derſelben ergebenſt ein 61411

Kauptwerkaufsstelle JFFTCCVC
wozu ſämmtliche Artikel , wie : eeeeeeeeee eeee

TAuabenAuſine
und Hlonſen!

58037

Tricot . Leinen- Ul. ianellstoffen
in den neuesten Dessins und reichster

Auswahl

m billigen Preiſen.

Th . Lindenheim
E 2, 18. Planken .

Ausverkauf .
8
1
E

r für Männer , Frauen u . Kinder , Hoſen von Leder u . Zwirnſtoffe (einzeln am

ager für Knaben von 4 Jahren an) , Herren⸗ u . Frauen⸗Unterhoſen , Normalhemdeu u .

Jacken , geſtrickte Weſten , Betttücher , Frauenjacken u . Hoſen von feinem Flanell ,
Alles in größter Auswahl zu den erdenklichſt billigſten Engrospreiſen dem Verkaufe übergeben werden .

Auf jedem einzelnen Gegenſtände iſt der Preis vermerkt und iſt Handeln zwecklos . 60656

—. —
Gebrüder Rothschild , 5 , 2,

Senden⸗ Jabrik,

5

— —
ſind die Contraet - Absehlüss e, die ich für die

Herbſt⸗ und Winter⸗Saiſon
in meinen Artikeln gemacht .

Als hervorragend billig offerire :
Herren⸗ , Damen⸗ und Kinder⸗Unterkleider ,
Herren⸗ , Damen⸗ und Kinder⸗Unterjacken ,
Baumwollflanelle zu Hemden ,
Ganz und halbwollene Lamas zu Kleidern ,
Neinwollene Flanelle zu Hemden ,
Weiße , geſtreifte und glattrothe abgepaßte Betttücher ,
Bettzeuge , Barchente , doppeltbreite Leinen und tauſende

von anderen Gegenſtänden .

Als Speeialitäaät
unterhalte ein enormes Lager in Arbeitshemden und Blouſen , welche durch eigene
und Maſſen⸗Fabrikation als beſonders preiswerth empfehlen kann .

Hochachtungsvoll 59128

à Josef Oberländer
H 1 , 12½ . am Speiſemarkt . H 1 , 12½ .

zeige hiermit ergebenſt an und empfehle
F 5

garnirte Kinderhüfte von . . 50 au ,

0. 8 7 ſoch 1 garnirte Damenhüte von H. . 50 an
1

9 55 Lueer Auswahl , ſowie Formen , Flügel ,

Band⸗, Pußz und Modemaaren

Breitetraße Mannheim C1, 7 Gfladen

Wegen vollſtändiger Geſchäftsaufgabe werden ſämmtliche
Kurz⸗ , Weiß⸗ und Wollwaaren , Paſſementrie
und Knöpfe , Kleiderſtoffreſte und Tuchreſte ,
zu ganzen Kleidern genügend , und gezeichnete lein ene

Deckchen ꝛc. ſpottbillig aus verkauft . 60218

Th . Hirsch Wwe . , E I , 13 .

NB . Ladeneinrichtung zu verkaufen und zu vermiethen

M. Klein & Söbhme

Mannheimer Steppdecken⸗Fabrik

Ansſtattungs⸗ĩEtabliſſement
Hemden - Fabrik

Leib⸗, Ciſch⸗ und Belt⸗Wäſche
( 0ie Wolle älterer Decken wird auf Wunſch

geſchlumpt und zu neuen Decken verarbeitet . )

Verkaufslokalitäten : El , 6, Planken,1 Treppe hoch
Fabrik : 0 6, 2. 58508

H

bpun

Jelpugh

anr

vuenA-sOfu

80ln

auf

tiuſzanmg

des

puims

heithneter

Ansverkauf.

0

snu

Den Empfang
ſämmtlicher Neuheiten für die Herbſt⸗ und Winter⸗Saiſon

Zur Messe !
Kleine Planken vis - àvis des Hrn . Therbecke , D 7, .

Bringen hiermit unſer Lager in

Sleingutwaaren, Alldeukſche Gefäße
in empfehlende Erinnerung . 61272

Händler wie Privaten die billigſte Berechnung .

Gebr . eeee

Modellhüte ſtehen zur gefl.Anſicht bere

beehren ſich die Eröffnung ihrer

Federn werden und gekräuſelt

. Frühauf . pubgeſhäft,

MWMuſterhut⸗Ausſtellung
ergebenſt e 61308

0 5 , 5 , Etke der edel, —
Julius Trapp. nten

lassen - Ausrerkaufee eenen v . etd
93,4 pane

8 5 12 9 Sendung der beliebten 25

5 Eiſernen Bettſtellen , ſchon von 6M . an das Stück
von allen Sorten Oeldruckbilder , ſo⸗
wie Glas⸗Chromo u . einige Oelge⸗

ſind wieder eingetroffen .

mälde zu jedem annehmbaren Gebot .
Verkauf findet nur vom 2 . bis 10 . d. M . ſtatt .

22 . 0 neben benn Bonn, Sauneenng empfiehlt 60186

non ean otter
11 47

Moritz Löwenthal, G 7, J5[ N 2 , 11 ( Wilder Mann ) N 2 , 11 . 8

ee ee —

Spezialität in ferti

Betten , Federn , Flaumen und Roßhaaren .
Großes Lager ſämmtlicher Ausſtattungs⸗ — 87315

billigſtem Preiſe . 5

3 3 , 4 , eee an daer .

Die —— runchcdeſhiee
Brautſchleier

Faconiren & Färben
von Filzhüten

ſowie 58878

eeeeneneeBremer und Hamburger Cigarren . FV8
Zur b stehenden Saison

Trockenes Brennholz J. f6, J. hellweller . 6 4. f . dee enen ee
z oder geſpalten für Zimmerbfen , zer⸗8 dels und Bündelholz 815

Weageg bringe meine
0 deutſchen 05 engliſchen Stoffen 85

7755
von

netn
59444

775 8

wird beſtens beſorgt .

8 5Kasten - & Polstermöbel , vollständige empfiehlt ſein 1 altiges Lager A . Brab I0I
ee ee e 1888er und 1889er importirter Havana

Nedss 0 1, .Tr .Aufertigung aller,

Aünden empftehlr Baüg 61869 in Erinnerung 35
H 7 , 28 . Jac . Hoch , H 7, 28 . Milchkuranſtalt 3 . 11 , 3. ee 3 5,41, 8. Stod .

Telephon No . 438 . in empfeblende Erinnerung . 58911 f
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